
Anmeldeschluss: 12.11.2008

Tagungsbeitrag: 120 e 

(Studierende 25 e)

(inkl. Getränke, Verpflegung einschl.

Mittagessen, Tagungsunterlagen)

Zahlung bitte erst nach Erhalt 

der Rechnung, die als Anmelde-

bestätigung gilt.

Tagungsort:

SRH Hochschule Heidelberg

Ludwig-Guttmann-Str. 6 

69123 Heidelberg

Tagungsleitung/Ansprechpartner:

Prof. Dr. Peter Baumeister

SRH Hochschule Heidelberg

Telefon 06221 88-2260

Telefax 06221 88-3482

peter.baumeister@fh-heidelberg.de

SRH Hochschule Heidelberg

Staatlich anerkannte Fachhochschule 

Ludwig-Guttmann-Straße 6

69123 Heidelberg

Telefon 0 62 21  88-10 00

Telefax 0 62 21  88-41 22

info@fh-heidelberg.de

www.srh.de

Ein Unternehmen der SRH FH
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Krankheit und Behinderung 
von Mitarbeitern

Tagung am 26.11.2008

in Kooperation mit der
Führungsakademie Baden-Württemberg 

Fakultät für Sozial- 
und Verhaltenswissenschaften

SRH Hochschule Heidelberg
Staatlich anerkannte Fachhochschule 
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Krankheit und Behinderung von Mitarbeitern ...

... stellen den Arbeitgeber (wie den Dienstherrn) vor große Herausforde-

rungen. Fürsorgepflicht wie zunehmender Fachkräftemangel erfordern

einen verstärkten Einsatz für die Gesundheit der Mitarbeiter und die

Sicherung ihrer langfristigen Beschäftigungsfähigkeit. Die Befassung mit

Konzepten des Gesundheitsmanagements ist daher für jeden Arbeitgeber,

gleich ob aus dem privaten oder öffentlichen Sektor, unumgänglich.

Unterstützt wird diese Notwendigkeit durch die Pflicht nach § 84 Abs. 2

SGB IX zu einem betrieblichen Eingliederungsmanagement.

Die Tagung, die in Kooperation mit der Führungsakademie Baden-

Württemberg durchgeführt wird, will am Vormittag – in Anknüpfung an

die letztjährige Veranstaltung zum betrieblichen Eingliederungsmanagement

– Möglichkeiten zur Implementierung und Gestaltung des Gesundheits-

managements in Organisationen praxisnah vorstellen und diskutieren.

Nachmittags stehen zentrale juristische Fragen des Arbeits- und Sozial-

rechts in Zusammenhang mit kranken und behinderten Mitarbeitern im

Mittelpunkt. Neben den Beschäftigten in der Privatwirtschaft werden 

auch die des öffentlichen Dienstes in den Blick genommen.

Moderation: Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

08.45 Uhr Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Wolfram Hahn, Rektor, SRH Hochschule Heidelberg

Fr. Gabriele Fröhlich, Führungsakademie Baden-Württemberg

09.15 Uhr Gesundheitsmanagement als strategische

Herausforderung für Führungskräfte

Prof. Dr. Gustav Rückemann, Prorektor,

SRH Hochschule Heidelberg

10.00 Uhr Implementierung von Gesundheitsmanagement in

Organisationen am Beispiel der Steuerverwaltung

Hr. Peter Pfingstl, Betriebspsychologe,

Oberfinanzdirektion Karlsruhe

11.00 Uhr KAFFEEPAUSE

11.20 Uhr Betriebliches Eingliederungsmanagement 

aus der Sicht der Reha-Beratung

Fr. Heidemarie Bierling, Deutsche Rentenversicherung Bund

12.00 Uhr Daten und Fakten zu Krankheit und Behinderung

Fr. Elena Schneider und Hr. Fabian Sosna, Studierende

Wirtschaftsrecht, SRH Hochschule Heidelberg

12.20 Uhr MITTAGSPAUSE (Gemeinsames Mittagessen im Liberty)

13.40 Uhr Arbeitsrechtliche Grundlagen der Kündigung und 

des Kündigungsschutzes

Hr. RA Martin Koller-van Delden, MELCHERS Heidelberg

14.25 Uhr Sonderkündigungsschutz für schwerbehinderte

Menschen unter Berücksichtigung des Verhältnisses 

zum Kündigungsschutzverfahren

Hr. RA Dr. Björn Lange, SCHLATTER Heidelberg

15.10 Uhr KAFFEEPAUSE

15.30 Uhr Die Aufgaben des Integrationsamts bei Kündigung

schwerbehinderter Menschen

Fr. Ulrike Kayser, Kommunalverband für Jugend und Soziales

(KVJS) BW, Stellv. Leiterin des Integrationsamts Karlsruhe

16.15 Uhr Sonderkündigungsschutz bei noch nicht 

entschiedenem Gleichstellungsantrag

Prof. Dr. Joachim Weber, SRH Hochschule Heidelberg

16.50 Uhr KAFFEEPAUSE

17.10 Uhr Sozialversicherungsrechtliche Konsequenzen 

der Langzeitarbeitsunfähigkeit von Beschäftigten 

Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

17.50 Uhr Die einvernehmliche Beendigung des Arbeitsver-

hältnisses aus sozialversicherungsrechtlicher Sicht

Hr. RA Dr. Hanns-Uwe Richter, SCHLATTER Heidelberg

18.30 Uhr Schlussbemerkungen

Prof. Dr. Peter Baumeister, SRH Hochschule Heidelberg

AUSKLANG MIT IMBISS

www.srh.de 
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